Pressemitteilung – Stiftung Schulpforta – 6. Juli 2026
Sommertour des Ministerpräsidenten des Landes Sachsen-Anhalt Sven Schulze 
Ein Apfelbaum für Pforte. Pflanzung des ersten Baumes im neuen Meistergarten

[image: ]Auf seiner Sommertour im Juli wird der Ministerpräsident des Landes einen Stopp in einem der neuen Standorte des Sachsen-Anhalt-weiten Netzwerkes Gartenträume haben. Sven Schulze (CDU) wird sich über das Leben und Lernen an diesem einzigartigen Ort informieren und die bauliche und gärtnerische Vielfalt des ehemaligen Klosters und der heutigen Landesschule erleben.

Die Radtour führt innerhalb von 2 Wochen 50 Stationen und umfasst mehr als 600 Kilometer. Der Start war am Montag, den 29. Juni, in der Altmark und die letzte Station wird am Freitag, den 10. Juli die Lutherstadt Wittenberg sein. [image: ]

Mit seinem Besuch in Schulpforte am Montag, den 6. Juli 2026, wird der Ministerpräsident eine der staatlichen Internatsschulen des Landes Sachsen-Anhalt besuchen. Das Land selbst fungiert mithin als Träger der Schule und ermöglicht es etwa 300 begabten jungen Menschen, zu lernen, Kreativität auszuleben und Individualität zu formen. In einem einmaligen historischen Ensemble, in dem die Schule seit nahezu 500 Jahren etabliert ist, lernen die Schülerinnen und Schüler mit modernster Ausstattung und üben sich im verantwortungsvollen Miteinander. „Es ist uns eine große Ehre und deutliches Zeichen der Wertschätzung, dass unser Landesoberhaupt Schulpforte besucht,“ so die Rektorin der Landesschule Pforta, Kathrin Volkmann.
Die Stiftung Schulpforta unterstützt Schulprojekte, ermöglicht individuelle Begabtenförderung und entwickelt das Gelände weiter – auch als touristische Destination. Das Besucherzentrum, der Klostergarten und das Gotische Haus mit der Ausstellung zum Europäischen Kulturerbe-Siegel sind Beispiel dafür. 
Der Meistergarten von Pforte stellt für die kommenden Jahre durchaus eine Herausforderung, perspektivisch eine Bereicherung dar. Nicht zuletzt gewinnt der Bildungsort Schulpforte einmal mehr an Attraktivität.
Der Prokurator der Stiftung Schulpforta unterstreicht: „Die Anerkennung für unsere ambitionierten Pläne, einen neuen Garten innerhalb der Klostermauern zu schaffen, bestätigt uns im Bemühen darum, die bisherige Brache für die Schulgemeinschaft und auch für die Gäste Pfortes zu ertüchtigen.“ Mit dem neuen Gartenareal schafft die Stiftung einen Raum der Ruhe, Erholung und Bildung. Mit der Realisierung und vielseitigen Nutzung dieses Gartens erfüllt die Stiftung Schulpforta zudem die Voraussetzung dafür, den Titel des „Europäischen Kulturerbe-Siegels“ weiterhin und langfristig zu tragen.
Arndt Gerber wird an diesem Nachmittag gemeinsam mit Sven Schulze und Vertreterinnen und Vertretern der Lokal- und Landespolitik den ersten Baum des Meistergartens von Pforte in die Erde setzen. 
ZITAT HERR SVEN SCHULZE ALS STATEMENT und Übergang zum nächsten TOP des Tages?



Unmittelbar im Anschluss richtet der Weinbauverband Saale-Unstrut e.V. in Schulpforte einen Empfang für geladene Gäste aus. Im Mittelpunkt stehen junge Absolventinnen und Absolventen, die sich im Rahmen von Ausbildung oder Studium mit Themen des Weinbaues, der Weinwirtschaft oder des Marketings beschäftigt haben. Nachdem unser Ministerpräsident die jungen Menschen für ihre Leistung ausgezeichnet hat, stellen sie die Ergebnisse vor.
Unter ihnen ist unter anderem die junge Generation der Familienweingüter Herzer und Frölich-Hake. Die Absolventinnen und Absolventen haben sowohl in Geisenheim als auch in Österreich oder Leipzig studiert.
Der Weinbauverband Saale-Unstrut e.V. möchte mit dieser Veranstaltung erstmals den Nachwuchs und dessen Leistungen hervorheben und würdigen. „Alle Absolventen bleiben in der Region, die Weinwirtschaft profitiert sehr von diesen Erkenntnissen und nicht zuletzt soll auch die Öffentlichkeit von den aktuellen Themen in Forschung und Lehre wissen.

Auswahl der Themen bei Nennung aller Namen der ausgezeichneten Personen. 
- Markus Herzer
- Lukas Herzer
- Julia Frölich (Studium: Weinwirtschaft; Arbeit: Branchenstrukturanalyse des Marktes für deutschen Schaumwein, hergestellt nach der traditionellen Methode)
- Inka Frölich (Studium: Weinbau und Oenologie; Arbeit: Ökonomische und produktionstechnische Analyse der Verlagerung der kellerwirtschaftlichen Betriebsstätte eines Familienweingutes in ein bestehendes Gebäude)
- Nadine Rosenberg (Studium: Internationales Weinmarketing, Arbeit: Analyse generationsspezifischer Erwartungshaltungen an Weinerlebnissen anhand der Weinregion Saale-Unstrut)
- Lea Blumenthal (Studium: Lehramt für Gymnasien in Englisch und Gemeinschaftskunde/Rechtserziehung/ Wirtschaft; Arbeit über Weinrecht 
- Anna Rödel












Programm ~ Stiftung Schulpforta
16.00	Ankunft des Ministerpräsidenten in Schulpforte
Erfrischung & Begrüßung im Besucherzentrum der Stiftung Schulpforta
Grußworte
16:15	Kirche – Schulpark – Meistergarten ~ Rundgang durch Schulpforte
16:45	Pflanzung des ersten Apfelbaumes im Meistergarten von Pforte
	
Programm ~ Weinbauverband Saale-Unstrut e. V.
17:00	Ehrung der Absolventinnen & Absolventen im Weingarten am Besucherzentrum
17:45	Vorstellung der Abschlussarbeiten und Ausklang bis ca. 19:30 bei Wein & Snacks
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